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Zweite Satzung zur Änderung der 

Prüfungsordnung 
für den Bachelor-Studiengang 

„Business Administration“ 
an der Fachhochschule Düsseldorf 

vom 14.05.2012 
 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen im Lande Nord-
rhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 31. Oktober 2006 (GV.NRW S. 474) in der aktuell gülti-
gen Fassung hat die Fachhochschule Düsseldorf die folgende Ordnung als Satzung erlassen: 

 

Artikel I 

Die Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang „Business Administration“ an der Fachhochschule 
Düsseldorf vom 21.02.2006 (Amtliche Mitteilungen, Verkündungsblatt Nr. 89) wird wie folgt geändert: 

1. Im § 3 wird „(1)“ gestrichen. 

2. Der § 3 Nr. 2 wird wie folgt ergänzt: 

a. j) Wirtschaftschinesisch  4 Credits  

(die bisherige Nummerierung verschiebt sich dementsprechend) 

 

3. Der § 3 Nr. 3 wird wie folgt ergänzt: 

a. Die Zeile „d) Prüfung des Jahresabschlusses“ wird in d) Wirtschaftsprüfung umbenannt. 

b. Die Zeile „l) Aktuelle Entwicklungen und Rechtsfragen der IT“ wird in l) Aktuelle Entwicklungen 
der IT umbenannt. 

c. Die Zeile „q) Institutionelle Aspekte des Handels (Handel I) wird in q) Institutionelle Aspekte 
des Handels umbenannt. 

d. Die Zeile „r) Entscheidungsorientierte Aspekte des Handels (Handel II) wird in r) Handelsmar-
keting umbenannt. 

e. Die Zeile „s) Vertiefung anwendungsorientierter Aspekte des Handels (Handel III) wird in  s) 
Handelsstrategie und Konsumentenverhalten umbenannt. 
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f. Die Zeile „w) Marketing-Instrumente“ wird in w) Marketing-Instrumente I umbenannt. 

g. Die Zeile „x) Kommunikationswirtschaft“ wird in x) Marketing-Instrumente II umbenannt. 

h. Die Zeile „ y) Energiewirtschaft“ wird in y) Energie- und Umweltökonomie umbenannt. 

i. Unter der Zeile „z) Marktforschung und Käuferverhalten“ werden neue Zeilen eingefügt. 

aa) Bankbetriebslehre   9 Credits 

bb) Märkte der Energiewirtschaft 9 Credits 

cc) Integrated Talent Management 9 Credits 

 

4. Der § 3 Nr. 4 wird wie folgt ergänzt: 

a. Unter der Zeile „d) Vermögensmanagement“ wird eine neue Zeile eingefügt. 

e) Corporate Responsibility und Sustainable Management  8 Credits 

 

5. Der § 3 Nr. 5 wird wie folgt ergänzt: 

a. Die Zeile „a) Projekt Unternehmensprüfung und Steuern“ wird in a) Projekt Steuern und Rech-
nungslegung umbenannt. 

b. Unter der Zeile „e) Planspiel Strat. Unternehmensführung“ werden neue Zeilen eingefügt. 

f) Projekt Wirtschaftsprüfung       15 Credits 

g) Projekt Eignungsdiagnostik in der Personalarbeit    15 Credits 

 

6. Der § 4 wird um den Absatz 3 ergänzt: 

(3)   Diese Prüfungsordnung wird zum Ende des Sommersemesters 2016 außer Kraft treten. So-
wohl Modulprüfungen als auch das Kolloquium können einschließlich der Wiederholungsprü-
fungen letztmalig im Sommersemester 2016 abgelegt werden. 

 

7. In der Anlage 1 Studienverlaufsplan ergeben sich folgende Änderungen: 

a. Unter der Zeile „Wirtschaftsspanisch 3“ wird eine neue Zeile eingefügt: 

Wirtschaftschinesisch 

b. Unter der Zeile „Haushalts- und Vermögensmanagement“ wird eine neue Zeile eingefügt: 

Corporate Responsibility und Sustainable Management 

c. Die Zeile „Projektmodul Unternehmensprüfung und Steuern“ wird in Projekt Steuern und 
Rechnungslegung umbenannt. 
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d. Unter der Zeile „Planspiel Strategische Unternehmensführung“ werden neue Zeilen eingefügt: 

Projekt Wirtschaftsprüfung 

Projekt Eignungsdiagnostik in der Personalarbeit 

 

8. In der Anlage 2 Modulabschlussprüfungen ergeben sich folgende Änderungen: 

a. die Tabelle „a) Eingeschränkt wiederholbare Modulabschlussprüfungen“ wird wie folgt geän-
dert: 

a) Die Zeile „Prüfung des Jahresabschlusses“ wird in Wirtschaftsprüfung umbenannt. 

b) Beim Modul „IT-Anwendungen“ wird die Prüfungsform „Klausur von 90 Minuten“ auf 
Klausur von 60 Minuten und Referat geändert. 

c) Die Zeile „Aktuelle Entwicklungen und Rechtsfragen der IT“ wird in Aktuelle Entwick-
lungen der IT umbenannt. 

d) Die Zeile „Institutionelle Aspekte des Handels (Handel I) wird in Institutionelle Aspekte 
des Handels umbenannt. 

e) Die Zeile „Entscheidungsorientierte Aspekte des Handels (Handel II) wird in Handels-
marketing umbenannt. 

f) Die Zeile „Vertiefung anwendungsorientierter Aspekte des Handels (Handel III) wird in 
Handelsstrategie und Konsumentenverhalten umbenannt. 

g) Die Zeile „Marketing-Instrumente“ wird in Marketing-Instrumente I umbenannt. 

h) Die Zeile „Kommunikationswirtschaft“ wird in Marketing-Instrumente II umbenannt. 

i) Die Zeile „Energiewirtschaft“ wird in Energie- und Umweltökonomie umbenannt. 

j) Unter der Zeile „Energie- und Umweltökonomie“ werden neue Zeilen eingefügt: 

Bankbetriebslehre   Klausur von 90 Minuten 

Märkte der Energiewirtschaft  Klausur von 90 Minuten 

Integrated Talent Management   Klausur von 90 Minuten 

k) Bei den Modulen „Wirtschaftsenglisch 1“, „Wirtschaftsenglisch 2“ und „Wirtschaftseng-
lisch 3“ wird die Prüfungsform von „Klausur von 120 Minuten“ auf Klausur von 120 Mi-
nuten und mündliche Prüfung von 15 Minuten geändert. 

l) Unter der Zeile „Wirtschaftsspanisch 3“ wird eine neue Zeile eingefügt: 

Wirtschaftschinesisch   Klausur von 120 Minuten 
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b. die Tabelle „b) Uneingeschränkt wiederholbare Modulabschlussprüfungen“ wird wie folgt ge-
ändert: 

a) Beim Modul „Persönlichkeits- und Erfolgsmanagement“ wird die Prüfungsform von 
„Referat“ auf Gruppenreferat (mit Vortrag) und Klausur von 60 Minuten geändert. 

b) Beim Modul „Haushalts- und Vermögensmanagement“ wird die Prüfungsform von 
Gruppenreferat auf Gruppenreferat (mit Vortrag) und schriftliche Klausur von 60 Minu-
ten geändert. 

c) Unter der Zeile „Haushalts- und Vermögensmanagement“ wird eine neue Zeile einge-
fügt: 

Corporate Responsibility   Referate, Einzelpräsentationen 
und Sustainable Management   Gruppenarbeiten mit Projekt-  

dokumentation 
 

Das Projekt „Unternehmensprüfung und Steuern“ wird umbenannt in „Projekt Steuern 
und Rechnungslegung“ .    

 
d) Unter der Zeile „Planspiel Strategische Unternehmensführung“ werden neue Zeilen 

eingefügt: 

Projekt Wirtschaftsprüfung Praktische Beteiligung und    
Umsetzung nach projektspezifischem   
Bewertungssystem 

 
Projekt Eignungsdiagnostik in der  Praktische Beteiligung und 
Personalarbeit     Umsetzung nach projektspezifischem
      Bewertungssystem  
 

 
Artikel II 

 
Diese Änderungssatzung tritt am 01.03.2012 in Kraft. Sie wird im Verkündungsblatt der Fachhoch-
schule Düsseldorf veröffentlicht.  
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fachbereichsrates des Fachbereichs Wirtschaft vom 
17.11.2009, 26.10.2011 und 11.01.2012 und 20.01.2012 sowie der Feststellung der Rechtmäßigkeit 
durch das Präsidium am 07.05.2012. 

              
Düsseldorf, den  14.05.2012 
           Die Präsidentin 
       der Fachhochschule Düsseldorf 
           Professor Dr. Brigitte Grass 
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